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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, den 17. Februar 2025 

Gute Nachrichten: Gewalthilfegesetz kommt noch 
in der aktuellen Legislaturperiode  

eaf begrüßt Schutzanspruch für Frauen und Kinder 

Der von der evangelischen arbeitsgemeinschaft familie (eaf) schon seit Längerem geforderte 

Rechtsanspruch auf Schutz und Beratung bei häuslicher Gewalt wird durch das am Freitag im 

Bundesrat verabschiedete Gewalthilfegesetz Wirklichkeit, allerdings erst ab 2032. 

 

„Endlich bekommen gewaltbetroffene Frauen besseren Schutz und mehr Hilfe! Gerade noch 

rechtzeitig vor der Bundestagswahl hat das Gewalthilfegesetz nun auch im Bundesrat grünes 

Licht bekommen“, zeigt sich eaf-Präsident Prof. Dr. Martin Bujard erleichtert. „Dies ist ein 

wichtiger Schritt auf dem Weg zur Umsetzung der Istanbul-Konvention.“ Der Ausbau der viel zu 

wenigen Schutzplätze in Frauenhäusern ist zwingend notwendig. Eine zentrale Neuerung des 

Gesetzes ist zudem, dass betroffene Frauen künftig nicht mehr für ihre Unterbringung und 

Beratung zahlen müssen. „Dass Schutz vor Gewalt bisher oft auch eine finanzielle Frage war, ist 

kaum zu fassen – umso wichtiger, dass sich das nun ändert“, so Bujard. 

 

Gewalt in der Familie verursacht großes Leid, wirkt sich negativ auf die Entwicklung von Kindern 

aus und verhindert die Gleichstellung von Frauen. Die eaf setzt sich für eine politische 

Gesamtstrategie zur Bekämpfung von Partnerschaftsgewalt und häuslicher Gewalt ein. Dazu sind 

weitere Gesetzesvorhaben notwendig. 

 

„Wir brauchen zeitnah die gesetzliche Verankerung von Gewaltschutz im Umgangs- und 

Sorgerecht“, betont Bujard. „Umgangsrechte müssen hinter dem Gewaltschutz zurücktreten, 

solange keine Gefährdungsanalyse vorliegt. Das muss sich auch im Familienverfahrensrecht 

widerspiegeln. Bei Anhaltspunkten für Partnerschaftsgewalt müssen andere Verfahrensregeln 

gelten. Das sind dringliche Aufgaben für eine neue Bundesregierung.“ 

 

Ansprechpartnerin: Sigrid Andersen, E-Mail: Andersen@eaf-bund.de 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische Dachverband 

in der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD).  
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